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Jede Samtgemeinde hat
Alarmierungspläne, die un-
ter anderem besagen, dass
im Falle eines Einsatzes zwei
bis drei Feuerwehren gleich-
zeitig alarmiert werden, um
die nötige Einsatzstärke zu
erreichen. Viele der freiwilli-
gen Feuerwehrleute sind auf
der Arbeit und nicht so
schnell zu erreichen. Pas-
siert also beispielsweise ein
Verkehrsunfall bei Ummern,
werden zwei bis drei Wehren
alarmiert, darunter meist ein
Stützpunkt. Das funktioniert
selbst samtgemeindeüber-
greifend, denn nachbar-
schaftliche Löschhilfe ist
kostenlos. 

Eine besondere Rolle innerhalb
der Organisationsstruktur nimmt
die Freiwillige Feuerwehr Stadt
Gifhorn ein. Nicht nur, dass sie
mit zirka 120 Leuten in drei
Ausbildungszügen die größte
Schwerpunktfeuerwehr ist, hier
ist mit dem Gerätewagen Ge-
fahrgut (GW-G) auch einer der
drei Gefahrgutzüge des Land-
kreises stationiert. 

Der A-B-C-Zug
Mit dem sogenannten A-B-C-
Zug können atomare, biologi-
sche oder chemische Gefahr-
güter bearbeitet werden. Kippt
beispielsweise ein Tanklaster
mit Haushaltsreiniger innerhalb
des Südkreises um, ist die Feu-

erwehr Gifhorn mit 55 Chemika-
lienschutzanzugträgern genau-
so vor Ort, als wenn ein Laster
mit Röntgengeräten verun-
glückt oder plötzlich die Vogel-
grippe ausbricht. In Gifhorn ist
außerdem eine Drehleiter vor-
handen, nur in Wittingen gibt es
noch eine weitere. 

Zwei Hauptamtliche 
Eine weitere Besonderheit der
Gifhorner Floriansjünger sind
die zwei hauptamtlichen Gerä-
tewarte, die in ständiger Bereit-
schaft sind. Sie sorgen dafür,
dass die Gerätschaften rund
um die Uhr einsatzbereit sind.
Einer von ihnen, Thorsten Sau-
erbrei, ist gleichzeitig auch der
Stadtbrandmeister. Zur Freiwil-

ligen Feuerwehr Gifhorn gehö-
ren auch die Ortswehren Wil-
sche, Neubokel, Kästorf, Gam-
sen und natürlich die Ortswehr
Gifhorn. Die Stadtjugendfeuer-
wehr kann im Stadtgebiet auf
150 Mitglieder blicken, Stadtju-
gendfeuerwehrwart ist Maik
Schaffhauser. Der Feuerwehr-
Musikzug kann mit den 60 Mit-
gliedern den Zuhörern lautstar-
ke Blasmusik bieten und wenn
Schulkinder im Stadtgebiet wis-
sen, wie die Feuerwehr funktio-
niert, haben sie es sicher von
einem der sechs Brandschutz-
erzieher der Freiwilligen Feuer-
wehr Gifhorn gelernt. Brand-
schutzerzieher gibt es auch bei
anderen Ortswehren, um eine
kreisweite Brandschutzerzie-
hung sicherzustellen. 

Nach aktivem Dienst
Das Feuerwehrleben lässt die
meisten Kameraden nicht mehr
los. Nach dem aktiven Dienst
treten deshalb viele der älteren
oder der aus gesundheitlichen
Gründen aus der Einsatzabtei-
lung ausgeschiedenen Feuer-
wehrkameraden in die jeweili-
gen Orts-Seniorengruppen ein.
Sie schieben dort nicht etwa ei-
ne ruhige Kugel, sondern stel-
len unter anderem durch regel-
mäßige Prüfungen der Hydran-
ten und Feuerlöschbrunnen die
Löschwasserversorgung si-
cher, engagieren sich in der
Jugendarbeit, organisieren Fei-
ern und Wettkämpfe oder brin-
gen einfach ihre Erfahrungen
mit ein.

Wie funktioniert eine größere Wehr ?
Von der kleinen Ortswehr bis zur Schwerpunktwehr – Im Einsatz greifen die Alarmierungspläne

Geht es um atomare, biologische oder chemische Gefahrgüter rücken je nach Einsatzort und -Art die Einsatz-
kräfte aus Brome, Gifhorn oder Wahrenholz aus. 
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Das Unternehmen Rapid Prototyping Technologie
GmbH, kurz RPT, gehört seit 1996 zu den Pionieren
des Rapid Prototyping in der Region. RPT bietet
Ihnen umfassendes Know-how aus einer Hand.

FDM: Fused Deposition Modelling – ABS –
SLS: Selektives Lasersintern – PA –
SLA: Stereolitographie – Polymerharz –
Metall-, Werkzeugbau und mechanische Fertigung

Wir begleiten Sie kompetent von der Entwicklung bis hin zur Serienreife, termintreu, in-
dividuell und diskret. Über die vielen Möglichkeiten, die sich bieten , informieren wir
Sie gerne. In Ihrem Hause oder in unseren Räumen im Industriegebiet »Am Allerkanal«
in Gifhorn. Am besten, Sie vereinbaren gleich einen Termin.

Rapid Prototyping Technologie GmbH
Hugo-Junkers-Straße 14 · 38518 Gifhorn
fon 0 53 71-94 83-0 · fax 0 53 71-94 83-19
info@rpt.de / www.rpt.de

Erfolg am Markt durch schnelle Prototypen
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Eine Sonderveröffentlichung
vom 19. November 2008
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Im Paul 7 · 38542 Leiferde

Telefon 0 53 73/18 34
Fax 0 53 73/45 57

Mobil 01 71/5 53 85 04


